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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
die Reformationsdekade mündet am
31. Oktober diesen Jahres in den Be-
ginn des Reformationsjubiläums. Zum
ersten Mal sollen die Feiern nicht zum
Anlass einer Abgrenzung der Konfessio-
nen genommen werden. Somit bietet
sich die Chance, dass Schülerinnen und
Schüler beider Konfessionen die Refor-
mation und Luther neu entdecken.

Ihr Hans-Michael Mingenbach


